
Aufnahme-Antrag auf Mitgliedschaft
im GTHGC Hockey-Förderverein e.V., Hamburg
Otto-Ernst-Straße 32, 22605 Hamburg - Telefon: (040) 53 05 87 60 - E-Mail: info@gthgc-hockeyfoerderverein.de

Ich/Wir melde/n mich/uns hiermit als Mitglied des GTHGC Hockey-Förderverein e.V. an und akzeptiere/n die Satzung in ihrer jeweiligen Fassung. 
Diese Mitgliedschaft beginnt sofort mit Eintritt. Der Mitgliedsbeitrag von € 150,00/ Jahr (Firmen-Mitgliedschaft € 300,00/Jahr) ist jeweils zum 
01.04. eines jeden Jahres fällig. Bei Eintritt nach dem 01.04. eines jeden Jahres wird der Mitgliedsbeitrag sofort nach Eintritt fällig.  
Ich/Wir sind bereit, zusätzlich eine Spende von € _________________ zu machen. Dieser Betrag darf ebenfalls abgebucht werden. Hierüber 
erhalte/n ich/wir eine steuerabzugsfähige Spendenquittung. Ich/Wir ermächtige/n den GTHGC Hockey-Förderverein e.V., Hamburg, Zahlungen 
von meinem/unserem Konto mittels Lastschrift einzuziehen. Zugleich weise/n ich/wir mein/unser Kreditinstitut an, die vom GTHGC auf 
meinem/unseren Konto gezogenen Lastschriften einzulösen.

Mandatsreferenz: zukünftige Mitgliedsnummer -   wird mit der ersten Buchung mitgeteilt –
SEPA-Lastschriftmandat

Hinweis: Ich kann innerhalb von acht Wochen, beginnend mit dem Belastungsdatum, die Erstattung des belasteten Betrages verlangen. 
Abweichend von SEPA wird der erste Beitrag sofort eingezogen. Es gelten dabei die mit meinem Kreditinstitut vereinbarten Bedingungen.

Name des Erziehungsberechtigten (bei Jugendlichen unter 18 Jahren)

Name                    Vorname

Geburtsdatum                    Beruf

Straße                    PLZ, Ort

Telefon privat                    geschäftlich

Mobil                    E-Mail Adresse

Vor- und Nachname (Kontoinhaber)

Kreditinstitut (Name und BIC)                   

IBAN   DE _  _ / _  _  _  _  / _  _  _  _  / _  _  _  _  / _  _  _  _  / _  _

Beitritt zum: Hamburg, den 

Unterschrift Antragsteller Unterschrift Kontoinhaber

Antrag bestätigt/angenommen
(Datum, Unterschrit Vorstand)

Antrag bearbeitet
(Datum, Unterschrit Geschäftsstelle)

12/2017✃

Das machen wir
Wir gestalten lieber. Deshalb haben wir mit dem Förderver-

ein einen juristischen Rahmen gegründet, um das Leistungshockey 

im GTHGC in Zukunft noch besser zu unterstützen. Denn wir 

wollen nicht sehen, wie die Flottbeker Spielerinnen und Spieler 

mit Alster und UHC um Titel spielen. Wir haben eine der größten 

Jugendabteilungen in Hockey-Deutschland, wir haben großartige 

Trainer und viele ehrenamtliche Unterstützer, unsere Jugend-

mannschaften spielen regelmäßig um Hamburger, Norddeutsche 

oder Deutsche Meisterschaften. Und wir wollen auch, dass sie 

als Erwachsene im GTHGC (weiterhin) auf Top-Level spielen 

können. Wir wollen mit unserem Förderverein die Rahmenbedin-

gungen für erfolgreichen Hockeysport im GTHGC garantieren. 

Denn Erfolg ist von existenzieller Bedeutung für den Verein. 

ihr könnt Dabei sein
Natürlich geht es um finanzielle Mittel. Ganz klar. Aber zum 

Einen wird es für alle leichter, wenn möglichst viele Flottbeker 

diesen Erfolg mitgestalten wollen. Zum Anderen geht es eben nicht 

ausschließlich um Geld. Es geht auch darum, dieses fantastische 

Netzwerk im GTHGC auch für den GTHGC zu nutzen. Die jungen 

Spielerinnen und Spieler bei uns brauchen vielleicht mal ein Zimmer 

oder eine kleine Wohnung, sie benötigen einen Ausbildungsplatz, 

einen Studienplatz oder einen Job. Was ihr (besonders, wenn 

ihr selber Unternehmer oder in verantwortlicher Position seid) 

an dieser Stelle bedenken solltet: Es geht hier beileibe nicht um 

wohlwollende Geschenke für junge Menschen, die sonst nirgend-

wo unterkämen. Es sind junge Menschen mit besten Perspektiven, 

die in vielen Unternehmen mit Kusshand genommen würden. 

Sprecht uns bitte einfach und direkt an, wenn ihr die Arbeit  

des Fördervereins für die Flottbeker Hockeyspielerinnen und -Spieler 

unterstützen wollt: Monetär, organisatorisch, durch Jobangebote,  

Kontakte oder Ideen. Helft uns, dass bei den nächsten Meister-

schaften die Flottis eben nicht in den Teams der anderen auf-

laufen. Denn heute entscheidet mehr denn je das Gesamtpaket 

eines Clubs. Und das wollen wir gemeinsam mit euch schnüren. 

Denn: Für Sponsoren ist die Zielgruppe der GTHGC-Mitglieder 

höchst attraktiv, da sie gut situiert, sehr interessiert und aufge-

schlossen, sportlich und hochgradig meinungsbildend sind.

Jeder (auch Nicht-Clubmitglieder) kann Mitglied im neuen  

GTHGC Hockey-Förderverein e.V. werden. Als Einzelperson ab  

€ 150,00/Jahr, als Firma ab € 300,00/Jahr.

Gründungsmitglieder des Hockey-Fördervereins sind:  

Knuth Rehder, Jan Schoneweg, Axel Steffen, Suse Witte,  

Wolfgang Sump, Herbert Leonhart und Peter Seidenberg

Kontakt: info@gthgc-hockeyfoerdervein.de, Telefon: (040) 53 05 87 60

      Vielen Dank für die Organisation,  
es hat sehr viel Spaß gemacht.» «

Jette Fleschütz und Louis Mausch wurden  
    in der Altersklasse Jugend B ins All Star 

Team gewählt. Eine spielerisch, sportlich und 
menschlich sehr große Ehre. Gratulation!

»
«

    Es ist sehr motivierend zu wissen,  
  dass der HFV das Bestmögliche tut,  
     um uns die Rahmenbedingungen 
            für Leistungssport zu schaffen.

»
«

Amelie Wortmann

 Louis Mausch  Ida Köllinger

 Jette Fleschütz

erfolg im team ist  
einfach besser!

      Ein Wochenende wie dieses 
unterstützt dazu ungemein.
» ««

Ich möchte am Ende der Saison nicht 
sagen, wir hätten mehr tun können und 

so, wie nun jeder mitzieht, werde ich 
das voraussichtlich auch nicht müssen.

»
«

      Als Mannschaft sind wir nach einer 
enttäuschenden Hallensaison nochmal  
    enger zusammengerückt, uns ist bewusst,  
 dass wir noch härter arbeiten müssen und  
           das tun wir nun auch.

»

«
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TitelRücktitel

Das Ziel für Die 1. herren
„Ich arbeite mit dem Team daran, dass die Jungs mega  

stabil werden, körperlich und seelisch, damit sie die Performance  

in einem guten Spiel halten können und tolle Leistung in Punkte  

umwandeln. Wir müssen unsere Grenzen erreichen und auch mal  

darüber hinaus gehen, damit es uns aus eigener Kraft und mit  

Souveränität gelingen kann, die Liga zu halten. Ich wünsche mir,  

dass sich die Mannschaft verjüngt und weiterentwickelt; dabei 

möchte ich junge Spieler so entwickeln, dass sie zu einem verant-

wortungsvollen und festen Bestandteil der 1. Herren werden.  

Damit erreichen wir mehr Identifikation zum GTHGC.“

„Auf die Rückrunde bin ich sehr gespannt, denn die Her-

ren müssen zeigen, was sie von dem Besprochenen umsetzen 

werden und auch hier: schön ist es, den neuen Hockeyförder-

verein und die vielen Fans und unterstützenden Clubmitglieder 

hinter sich zu wissen. Danke dafür! Wolfram von Nordeck 

Vielen Dank
Liebe Fans, liebe Flottbeker, liebe Sponsoren!

Wir haben viel vor. Nach einer guten Hallensaison möchten wir 

nun auf dem Feld die 1. Bundesliga halten. Wir möchten nicht als 

„Fahrstuhlmannschaft“ gesehen werden, sondern uns langfristig im 

oberen Drittel der Liga etablieren. Zudem wollen wir ein sportliches 

und menschliches Vorbild für unsere Jugend sein. In einem Club wie 

Flottbek, der sich durch das familiäre Zusammensein auszeichnet, 

ist uns das besonders wichtig. Dafür geben wir immer 100% auf und 

neben dem Platz. Doch ohne Eure Unterstützung, liebe Fans, liebe 

Flottbeker, liebe Sponsoren, wäre das nicht möglich. Wir brauchen 

Euch und freuen uns über und auf jeden einzelnen von Euch! Denn 

für Euch zu spielen, macht immer noch ein bisschen mehr Spaß!

Gemeinsam mit Euch ist es gelungen, die Entwicklung des Teams  

voranzutreiben und unseren Kader stetig zu verbessern. Die Grund-

lage hierfür bildet eine Mischung aus hervorragender Jugendarbeit,  

Eurer und Ihrer Unterstützung und auch eines immer besser werden-

den Clubzusammenhalts. Davon lebt der Club, davon lebt Hockey  

und davon leben wir. Den Klassenerhalt in der 1. Bundesliga wollen 

wir meistern und wissen, dass wir das nur mit Euch im Rücken schaf-

fen können. Gemeinsam stärken wir das blau-weiße Flottbeker Herz!  

Danke für Eure Unterstützung! Eure 1. Damen

ein ur-flot tbeker: 
Der neue alte
Die Suche nach dem neuen Trainer unserer 1. Hockey-Damen ist 

erfolgreich beendet: Wir freuen uns sehr, dass wir für diese wichtige  

Position Alex Otte gewinnen konnten. Alex übernimmt unsere  

1. Damen zum 1. August diesen Jahres. Nach fast acht Jahren, in 

denen er äußerst erfolgreich als Spielertrainer für die 1. Herren – 

und als Trainer für die 1. Damen der TG Heimfeld gearbeitet 

hat, kehrt er nach fünf Bundesligaaufstiegen mit Heimfeld in der 

Halle und auf dem Feld zu uns zurück an die Flottbek. Alex ist 

Sportwissenschaftler, zertifizierter Personal- sowie Kraft- und 

Fitness-Trainer. Unser Hockey-Vorstand Niels zu Solms bringt es 

auf den Punkt: „Alex lebt wie kaum ein Trainer in Deutschland 

die professionellen und athletischen Aspekte des Hockeys. Dass 

er zudem Ur-Flottbeker ist, macht es für uns insgesamt zu einem 

echten Volltreffer und zeigt, wieviel Potenzial wir in den eigenen 

Reihen haben.“ Den Kontakt zum GTHGC hat der Serien-Tor-

schützenkönig der letzten Jahre immer gepflegt: Er sagt: „Ich habe 

natürlich sehr genau verfolgt, wie sich der GTHGC entwickelt. 

Jetzt ist die Situation einfach so, dass es für beide Seiten zu 100 

Prozent passt. Die Mannschaft hat sich in der Bundesliga etabliert, 

jetzt geht es darum, den nächsten Schritt zu machen.“ Alex, der 

gelernte Stürmer, lässt keinen Zweifel daran, in welche Richtung 

dieser Schritt gehen wird. GTHGC Hockeyobmann, Niels zu Solms

    Die Arbeit mit der Jugend ist essentiell, das Erreichen von Endrunden  
                  und Meisterschaftsteilnahmen sind Meilensteine in der sportlichen  
   und Team-Entwicklung der Spieler. Die Jugend B hat gegen die hoch  
        favorisierten Jungs aus Mühlheim das beste Spiel hingelegt.  
                 Raunen und Stille in einer mit den 8 besten Teams Deutschlands 
  besetzten Halle waren Anerkennung pur. Lob von Valentin Altenburg  
                             für die Flottbeker Jungs – darauf gilt es aufzubauen.

»

«

HOCKEYTERMINE |  HOCKEYTERMINE |  HOCKEYTERMINE

Spielplan RückRunde FeldSaiSon
Die 1. Herren in Der 2. BunDesliga  

DaTuM OrT gegner uHrzeiT ergeBnis

Samstag, 21. April auswärts Kahlenberg 16.00 Uhr ___ : ___

Samstag, 28. April auswärts POLO (Hemmingway) 13.00 Uhr  ___ : ___

Sonntag, 6. Mai auswärts BW Köln 15.00 Uhr  ___ : ___

Samstag, 12. Mai Heimspiel Gladbacher THC 16.30 Uhr ___ : ___

Sonntag, 13. Mai Heimspiel SW Köln 11.30 Uhr ___ : ___

Samstag, 26. Mai auswärts Neuss 15.00 Uhr ___ : ___

Samstag, 2. Juni Heimspiel Klipper 15.30 Uhr ___ : ___

Sonntag, 3. Juni Heimspiel Heimfeld 15.30 Uhr  ___ : ___

Sonntag, 17. Juni Heimspiel Rissen 14.00 Uhr ___ : ___

Die 1. DaMen in Der 1. BunDesliga  

DaTuM OrT gegner uHrzeiT ergeBnis

Samstag, 7. April  auswärts Mühlheim 14.00 Uhr ___ : ___

Sonntag, 8. April  auswärts RW Köln 12.00 Uhr ___ : ___

Samstag, 14. April auswärts HTHC 16.00 Uhr ___ : ___

Sonntag, 15. April auswärts UHC 15.30 Uhr ___ : ___

Samstag, 21. April Heimspiel Raffelberg 15.30 Uhr ___ : ___

Sonntag, 22. April Heimspiel Düsseldorfer HC 11.30 Uhr ___ : ___

Samstag, 28. April Heimspiel  TSV Mannheim 15.30 Uhr ___ : ___

Sonntag, 29. April  Heimspiel Berliner HC 15.30 Uhr ___ : ___

Sonntag, 6. Mai Heimspiel UH Mülheim 15.30 Uhr ___ : ___

Samstag, 12. Mai Heimspiel Mannheimer HC 14.00 Uhr ___ : ___

Sonntag, 3. Juni Heimspiel DCadAlster 11.30 Uhr ___ : ___

 Nur wer hundert Prozent mitzieht, 
           kann ein Teil des Projekts sein, das  
    wir die beste Rückrunde ever nennen.

»
«

Vorbereitung mal anDers
DIE 1. HERREN UND 1. DAMEN WURDEN ZUR 
VORBEREITUNG AUF DIE RüCKRUNDE FELD  
VOM NEUEN HOCKEyFöRDERVEREIN AUF  
EIN TEAM-EVENT WOCHENENDE NACH  
KIEL EINGELADEN. 

Gemeinsames losfahren in einem Bus, viel Fitness, begin-

nend mit einem 30minütigen Lauf, intensivem Shuttle-Training, 

sowie Crossfit-Kraftübungen und anschließendem yoga. Auf 

dem Programm stand einiges! Nicht nur konditionell haben beide 

Mannschaften hohe Ziele, das Teambuilding ist immens wichtig. 

Der neue Hockey Förderverein setzt genau hier an und hat zu 

diesem intensiven Wochenende geladen. Ein Abend beim Itali-

ener, eine packende Ansprache des Vorsitzenden mit viel Wert-

schätzung den jungen Sportlern und dem umspannenden Staff 

gegenüber, dürfte nachwirken. Respekt und Rückhalt spornen an! 

so ist Die situation
Hockey ist ein geiler Sport! Das haben zuletzt wieder ein-

drucksvoll emotionale Turniere einer breiten öffentlichkeit gezeigt: 

der Titelgewinn der Damen bei der Europameisterschaft (mit unserer 

Sportlerin des Jahres, Amelie Wortmann), DM-Endrunde der Herren 

in Stuttgart und die WM in Berlin (mit Ex-Flotti Alex Otte). Auch bei 

der DM-Endrunde in Stuttgart waren – vor allem bei den Herren – 

bei fast allen Teams ehemaliger Flottbeker im Kader oder im Staff. 

Hockey ist auf diesem Level längst kein Sport mehr, den wir 

durch Mitgliederbeiträge finanzieren könnten. Wir freuen uns über 

unsere Damen, die auf dem Feld und in der Halle in der Bundesliga 

spielen. Wir fiebern mit unseren Herren, die sich immerhin in einer  

starken 2. Bundesliga behaupten. Deshalb sind seit Jahren schon 

eine Hand voll Mitglieder unentwegt unterwegs, zusätzliche Spen- 

den einzuwerben. Denn auch das gehört zur Situation:

Wenn die ersten Mannschaften eines Vereins nicht hoch und  

erfolgreich genug spielen, dann bedeutet das zum einen, dass  

weniger Jugendliche in den Verein kommen. Zum anderen bedeutet  

es auch, dass die talentiertesten Jugendlichen den Verein langfristig 

verlassen, um woanders ihr volles Potenzial ausschöpfen zu können.  

Ein Teufelskreis.


